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• Krankengymnastik

• KG-Gerät, KG-Neuro

• Klassische Massage

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Elektrotherapie

• Fango / Heißluft

• IGel - Individuelle 
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Inhaberin Alexandra G. Dietrich

Stammheimer Straße 115
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 - 976 30 15

Mo. – Fr.  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Physiotherapie   •   Osteopathie   •   Heilpraktik

Bausanierung & Dienstleistungsservice

zuverläs
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sauber

pünkt lic
h

Bauen, Sanieren, Rundumservice
U n s e r e  L e i s t u n g e n :

Fenster & Türmontage

Rollladenreparatur

Fliesenarbeiten

Stemm- & Beiputzarbeiten

Bodenbeschichtungen

Balkon- & Terrassen-Sanierung

Fugensanierung

...und vieles mehr

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

www.palermo-bausanierung.de
Konzeption & Gestaltung: Gecko Media, Inh. Sven Görres, www.gecko-media.eu

Bauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, Rundumservice
Wir

beraten Sie
gerne! Gaspare Palermo

Beratungshot line
0221 - 99 827 1 5
info@palermo-bausanierung.de



URSULA MATTERN

SALON

www.salon-der-schnitt.de

Hittorfstr. 8 • 50735 Köln 
Telefon:  0221 - 760 93 93

Di - Do - Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Mi 9.00 - 13.00 Uhr

• Damen

• Herren

• Kinder

Ihr Friseur 
für
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Liebe Riehlerinnen und Riehler,
wir sind ein klein 
wenig stolz da-
rauf, dass am 17. 
Mai schon zum 
zehnten Mal eine 
Kunstausstellung 
in der Unterkirche 
von St. Engelbert 
stattfinden wird. 
Im Mittelpunkt 

stehen diesmal Malerei und Fotografie 
zum Thema Natur und eine Werkschau 
des 2006 verstorbenen Riehler Künst-
lers Albrecht Lösener. Wir, die Riehler 
Künstlergemeinschaft, laden Sie alle sehr 
herzlich ein, auf dieses runde Jubiläum 
mit uns anzustoßen. Was im Jahr 2012 
ganz klein begann, ist heute die größte 
von Künstlerinnen und Künstlern selbst 
organisierte Ausstellung in Köln. Die 
Termine sind mittlerweile zu Fixpunkten 
im Veedels-Kalender geworden. Unsere 
Künstlergemeinschaft hat gut zwei Dut-
zend Mitglieder – von jung bis alt. Das 
Spektrum des künstlerischen Ausdrucks 
umfasst Bildhauerei, Fotografie, Installa-
tion, Malerei, Performance und Video. 
Wir entwickeln das Konzept von „Kunst 
in der Unterkirche“ stetig weiter, aber 
das Beste ist: Die Atmosphäre ist immer 
noch so entspannt und familiär wie zu 
Beginn. Unser besonderer Dank geht an 
die Pfarrgemeinde von St. Engelbert, die 
uns stets tatkräftig unterstützt. Darü-
ber hinaus danken wir allen, die uns die 
Treue halten - und wer uns noch nicht 
kennt, kann dies am 17. Mai bei einem 
gekühlten Getränk nachholen.

Herzliche Grüße
Rob Herff
Medienteam der Riehler Künstler*innen
www.riehl-kunst.de

Vorwort
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Lagerboxen aller verfügbaren 
Größen mieten Sie zu 
unserem einjährigen Jubiläum 
mit Geburtstagsrabatten – 
noch bis zum 30.4.2018!

Zugangszeiten: 
täglich von 06.00 – 22.00 Uhr

Bürozeiten: 
Mo, Mi, Do: 09.30 – 13.00 Uhr 
und 15.00 – 18.00 Uhr 
Di, Fr: 09.30 – 14.30 Uhr 
und nach Absprache 

Wir sind Partner der 
First Elephant Group.

Privat & gewerblichLagerräume

freiRaum Self Storage
Boltensternstr. 157, 50735 Köln

info@freiraum.koeln 
www.freiraum.koeln

Hotline: 0221.177.35600 
Mo – Fr: 08.00 – 20.00 Uhr 
Sa: 10.00 – 18.00 Uhr

RIG wünscht frohe Ostern
Auch in diesem Jahr verteilt der Vorstand 
der Riehler Interessengemeinschaft RIG 

wieder Schokohasen am Ostersamstag, 
20. April. Die Mitglieder des Vorstands ste-
hen ab 10 Uhr nicht nur auf dem Wochen-
markt, sondern sind auch auf der Stamm-
heimer Straße, vor der Schuhmacherei 
von Jürgen Fenske und dem Ristorante La 
Spendula. Wie immer ist dann auch Zeit 
für das ein oder andere Gespräch.     mac

Musik im Viertel
Ein buntes Konzert findet am 28. April 
im Seniorentreff der Sozialbetriebe Köln 

(SBK) statt. Ab 17 Uhr bieten der Chor 
Riehl Voices, das Duo Barth/Roemer, die 
Furtana-Band und Tina Damm ein ab-
wechslungsreiches, musikalisches Pro-
gramm. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht und gehen an den Verein 
„Cura Colonia“ und den „Runden Tisch 
Riehl“.                                                 mac
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Das Robert Perthel-Haus in der Pionier-
straße gehört zu Riehl wie der Zoo, die 

Kirche St. Engelbert und der Wochenmarkt. 
In der von der Karl Immanuel Küpper-Stif-
tung getragenen Einrichtung werden seit 
1999 Jugendliche und junge Erwachsene 

betreut, die von schwerwiegenden see-
lischen Erkrankungen betroffen sind. Im 
Altbau gibt es zwei Wohngruppen für zu-
sammen 20 junge Menschen im Alter von 
16 bis 27 Jahren, die aufgrund ihrer teils 
jahrelangen Erkrankung professionelle Hilfe 
und Unterstützung brauchen, um wieder 
ins Leben zurückzufinden. „Ungefähr zwei 
Jahre leben die jungen Menschen in diesen 
Wohngruppen. Danach ziehen sie in eine 
eigene Wohnung“, sagt Ingo Weinmann, 
seit zwei Jahren pädagogischer Leiter des 

Robert Perthel-Hau-
ses. Deshalb gibt es 
im Neubau neben-
an, der 2015 bezo-
gen wurde, kleine 
Appartements für 
diesen nächsten 
Schritt in ein selbständiges Leben. „Natür-
lich sind unsere pädagogischen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in dieser Zeit auch 
weiterhin ansprechbar“, erklärt Weinmann 
und ergänzt: „Alle die, die bei uns leben, 
sind freiwillig gekommen. Uns ist es wich-
tig, eine friedliche und konzentrierte Atmo-
sphäre zu schaffen.“ Dabei hilft ein Team 
von 30 hauptamtlichen Mitarbeitenden 
– vom Erzieher über den Sozialarbeiter bis 
zum Psychologen. Sie machen tagestruk-
turierende Angebote für die BewohnerIn-
nen, die aufgrund ihrer Erkrankung häufig 
zunächst weder eine Schule besuchen noch 
einen Beruf ausüben können. 

Ein Hauptaugenmerk liegt darüber hinaus 
auf kreativen Tätigkeiten, es gibt erleb-
nis- und tierpädagogische Angebote und 
die Arbeit im Garten hinter dem Haus, in 
der „Kleinen Flora“, gehört ebenfalls dazu. 
Natürlich wird das 20-jährige Bestehen des 
Robert Perthel-Hauses mit einem großen 
Fest am Samstag, 15. Juni von 14 bis 18 Uhr 
gefeiert, zu dem das Veedel herzlich einge-
laden ist. Es gibt eine Ausstellung für Augen 
und Ohren und Besucher können ihre Fra-
gen „ans Haus“ stellen.

Robert Perthel-Haus
Pionierstraße 7
50735 Köln
Tel. 0221  768 01-0
www.robertperthel-haus.de

Mutig eigene Wege beschreiten
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Zahnarztpraxis  
Domin-Turniak

-
- Zahnersatz
- Implantate
- Behandlung von Kindern und Angstpatienten
- Chirurgie
- Parodontitisbehandlungen
- Prophylaxe

Zahnarztpraxis               
Domin-Turniak

            Joanna Domin-Turniak

Zahnarztpraxis               

            

zahnarztpraxis-domin.de

An der Schanz 1
50735 Köln

Tel.: 0221 / 76 57 77

Mo + Do  08:00 - 13:00 + 14:00 - 18:00
Di   08:00 - 13:00 + 15:00 - 19:00

Mi + Fr   07:30 - 13:00 

.

Auch in diesem Frühjahr ruft Uwe Gru-
nert wieder zur Aktion „Kölle putzmun-

ter in Riehl“ auf. Diesmal soll am Samstag, 6. 
April von 14 bis 17 Uhr in Riehl aufgeräumt 

werden. Treffpunkt ist wie im letzten Jahr 
der Parkplatz neben der Kleingartenanlage 
an der Barbarastraße. Die Aktion – die Gru-
nert zum dritten Mal organisiert - ist Teil der 
stadtweiten Kampagne „Kölle putzmunter“, 

die für mehr Sauberkeit in der Stadt sorgen 
soll. Die Ausrüstung stellen die Abfallwirt-
schaftsbetriebe, die den eingesammelten 
Müll auch abholen. Beim Treffpunkt werden 
kostenlos Handschuhe und Mülltüten ausge-
geben. Wer hat, kann auch Besen, Schaufel, 
Rechen oder Harke mitbringen. Die Aktion 
wird von der Riehler Interessengemeinschaft 
RIG unterstützt. Eine Teilnahme hat schon 
das Jugendzentrum in der Flemingstraße 
zugesagt. Wer mitmachen möchte, soll sich 
zwecks besserer Organisation vorab per Mail 
bei Uwe Grunert melden: uwe.grunert@net-
cologne.de. Nach getaner Arbeit soll mit ei-
nem kleinen Umtrunk auf ein sauberes Riehl 
angestoßen werden. Aktuelle Informationen 
dazu gibt es auf der Homepage der RIG. mac
www.awbkoeln.de/private-haushalte/
koelle-putzmunter/

Wieder „Kölle putzmunter“ mit Uwe Grunert
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Wau Freunde, wie 
die Zeit vergeht. 
Jetzt bin ich schon 
fünf Jahre alt und 
wahrlich kein jun-
ger Hund mehr; 
also eigentlich bin 

ich ziemlich attraktiv, jetzt mal so unter 
uns gesagt. Meine Zweibeiner sorgen 
auch gut für mich. Das muss ich mal ehr-
lich sagen. Immer genügend Knochen 
zwischen den Zähnen und lange Gassi-
Runden am Rhein. Und Freunde, seit fünf 
Jahren kläffe ich schon Klartext, frei nach 
dem Motto: Wenn du einen Hund hältst, 
belle nicht selber. Und was haben mein 
Würstelgeber und ich in der Zeit schon 
alles erlebt: Evakuierungen aufgrund von 
Bombenfunden, ein gestrandetes Schiff 
gefunden, Beschimpfungen als Shit-dog 
musste ich ertragen, aber ich habe auch 
eine Ehe gerettet. Markus hatte doch sei-
nen Ehering verloren und ich habe eine 
Nase fürs Blingbling. Als Belohnung gab 
es zwei Schachteln Pralinen. Dumm ge-
laufen für mich. Ich warte immer noch 
auf die Beinscheibe. Und dann, in diesem 
Sommer, in der Gluthitze des August, fin-
de ich meine erste Flaschenpost im Rhein 
mit einem blinkenden Wunschstern. Von 
Mari. Leider hat sie sich bis heute nicht 
zurückgemeldet. Vielleicht wartet sie auf 
einen Prinzen? Aber ich bin doch auch ein 
attraktiver Hund und, unter uns Freunde, 
lieber ne Mösch in der Hand als ne Duv 
op den Daach. Wobei ich mich nicht 
kleiner machen will, als ich bin. Ich habe 
meine Qualitäten. Ich kläffe Klartext. Ge-
gen Karnevalsmuffel, Amtsschimmel und 
Stadttauben. Das ist wirklich ein dicker 
Hund! Dann bis zum nächsten Mal
Euer JORDY

Jordy kläfft Klartext
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DOMINIKUS
Apotheke

Leitung: Kerstin Torunski | Stammheimer Str. 113
50735 Köln | Tel. 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

NATÜRLICH UND GESUND ...

Rezepte per App vorbestellen

Ihre vertraute Apotheke vor Ort

... so einfach wie SMS
    • App laden
         • CR-Code scannen
             • Rezept fotografieren
                • an Apotheke senden

Rezepte per App vorbestellen
... so einfach wie SMS

Rezepte per App vorbestellen

 CR-Code scannen
 Rezept fotografieren

Rezepte per App vorbestellenRezepte per App vorbestellen
... so einfach wie SMS

Er ist zwölf Meter lang, hat eine auffällig 
rot-weiße Außenhaut und ist mit rund 

5.000 Medien bestückt: Der Bücherbus der 

Stadtbibliothek steht immer freitags von 13 
bis 14 Uhr auf dem Riehler Plätzchen, vor 
dem Nebeneingang des Zoos. Rund 40 bis 
50 Besucher nutzen in der einen Stunde das 
Angebot der Stadtbibliothek, um sich mit 
Sachbüchern und Romanen, DVDs, Hör-
büchern oder Bilderbüchern einzudecken. 
„Hier im Bus haben wir eine Familienbiblio-
thek“, sagt Christina Kreuzer, die zusammen 
mit dem Fahrer Hassan Gharbi das Kernteam 

des Bücherbuses bil-
det, der von Montag 
bis Freitag 19 Kölner 
Stadtteile anfährt, 
die über keine eige-
ne Stadtteilbiblio-
thek verfügen. „Wir 

haben Bilderbücher für die Kleinsten, aber 
auch beliebte Hörspiele wie die drei Frage-
zeichen und natürlich Romane, Krimis und 
Fantasy-Bücher.“ Immer wieder werden alte 
gegen auch neue Medien ausgetauscht, so 
dass das Angebot relativ aktuell ist. „Mir 
macht die Arbeit im Bücherbus Spaß, weil ein 
enger Kontakt zu den Kunden besteht und 
ich jede Stunde ein anderes Klientel erlebe“, 
sagt Kreuzer. „Riehl ist ein guter Standort. 
Trotz Mittagszeit ist hier immer etwas los 
und das Publikum ist sehr gemischt, von Se-
nioren bis zu Müttern mit kleinen Kindern.“ 
Eine Mutter mit Tochter ist aus dem Kinder-
krankenhaus an der 
Amsterdamer Straße 
zum Bücherbus ge-
kommen. „Ich muss 
mit der Kleinen noch 
eine Woche im Kran-
kenhaus bleiben und 
uns ist der Lesestoff 
ausgegangen“, sagt 
die 38-Jährige. „Den Bücherbus hier finde 
ich klasse und dafür sollte im Krankenhaus 
viel mehr Werbung gemacht werden.“ Ei-
gentlich wohnen Mutter und Tochter in Eh-
renfeld; die in Riehl ausgeliehenen Bücher 
und DVDs kann sie später bequem auch in 
Ehrenfeld wieder abgeben.  mac

Bücherbus hält regelmäßig in Riehl
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Neueröffnung 
Augenzentrum Riehl 

 

Dr. Wissel  Dr. Kribus 

Augenärzte mit umfangreichem Operationsspektrum 
 An der Schanz 1 in 50735 Köln 

 Tel: 0221-6696630 
 
Wir sind für Sie da: 
 
 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und kümmern uns 
kompetent um Ihr wichtigstes Sinnesorgan.  
 

Sie wollen das Beste für Ihr Auge. Wir auch. 

Kindersprechstunde Früherkennung (Glaukom, AMD) 

Lasik 

Medikamentengabe ins Auge 
 

Staroperationen Mulitfokallinsen 

u.v.m

Grunduntersuchung (Augen-TÜV) 
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ZOO
Jeden Sonntag um 11 Uhr kostenfreie 
Führung
Nur der Eintritt muss bezahlt werden. 
Treffpunkt hinter dem Haupteingang
FLORA
Garten- und Themenführungen jeden 
Sonntag um 11 Uhr
Treffpunkt ist der Tropische Hof, Ein-
gangsbereich Tropenhaus, Eintritt 5/3 €
Bis 22. April
International Camillia Garden of Excellence 
- Traditionelle Kamelienausstellung im 
Subtropen-Schauhaus, täglich 10-16 Uhr, 
Eintritt ist frei
www.botanischergarten-koeln.de
MÄRZ
Mi 20. März, 15.00 Uhr
Eröffnung der Kunst-Saison im Torhaus 

der Flora mit „Popart in der Flora“ bis 25. 
März, jeweils 11.00 bis 17.00 Uhr, siehe 
Seite 37
Do 21. März, 18.30 Uhr
Vernissage der Ausstellung mit Werken 
von Jana Dettmer, Fé Kolb und Jo Teh 
in der Galerie Kunststücke by Dettmer, 
Stammheimer Straße 15
Sa 23. März, 16.00 Uhr
Konzert mit SchülerInnen (5-18 Jahre) der 
Musikschule Küsche am Zoo mit Klassik, 
Pop, Jazz, Musicals in der Stephanuskirche, 
Brehmstraße 6, Eintritt frei 
So 24. März, 10.00 Uhr
Deutsch-chinesischer Gottesdienst mit 
gemeinsamen Essen in der Kirche am Zoo, 
Boltensternstraße 37
Mo 25. März, 15.00 Uhr
Modenschau mit Verkauf im Festsaal der SBK

Do es jet los - do jonn mer hin

Reisegastronomie D.Virnich

0163 / 314 91 19

Wir backen vor Ort!

Reisegastronomie D.Virnich

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

Süsses und herzhaftes

• Für Betriebsfeiern
• Jubiläum
• Umtrunk
• Barbecue
• Party

Reisegastronomie D.Virnich

0163 / 314 91 19

Wir backen vor Ort!

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

Reisegastronomie D.VirnichReisegastronomie D.VirnichReisegastronomie D.Virnich

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

Neusser Landstraße 166   50769 Köln
Tel: 76 99 13   Fax: 760 92 42 

MCWImmobilien@ t-online.de 
www.mcw-immobilien.de 
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So 31. März, 9.00-18.00 Uhr
Elefantentag im Kölner Zoo mit Führungen, 
Tierpfleger-Sprechstunden und Bastelange-
boten
APRIL
Mo 01. April, 10.00-12.00 Uhr
Rollator-Spezial im Reparatur-Café, Senio-
rentreff der SBK
Mi 03. April, 18.00 Uhr
„Das Gedächtnis hat Lücken – aber De-
menz geht weit darüber hinaus“, Kölner 
Alzheimer Forum im Seniorentreff der 
SBK, die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich.
Sa 06. April, 9.30-12.00  Uhr 
Auszeit, ein Treff für Frauen in der Kirche 
am Zoo, Boltensternstraße 37, mit Früh-
stück und Kinderbetreuung, Thema: Was 
vergebe ich mir, wenn ich vergebe? Mit 

Ute Sinn, www.kircheamzoo.de
Sa 6. April, 14.00-17.00 Uhr
Riehl putzmunter, Aktion im Rahmen von 
„Kölle putzmunter“, Treffpunkt: Kleingar-
tenanlage Barbarastraße, siehe Seite 6
Fr 12. April, 19.15 Uhr
„Patagoniens faszinierender Norden – 
Bekanntes und Unbekanntes aus der Natur 
und Pflanzenwelt der Provinz Neuquén“, 
Bildvortrag von Elisabeth und Norbert 
Sarnes, Grüne Schule der Flora, Eintritt frei
So 14. April, 11.00 Uhr
Heilige Messe mit Palmweihe in St. Engelbert
So 14. April, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel 
www.coelln-konzept.de
So 14. April, 14.00-17.00 Uhr
Frühlingsbasar bei Tonibunt, Hitorfstraße 
23 mit Verkauf und Verköstigung

Öffnungszeiten:
Mo - Sa: 

9:00 bis 13:00Uhr
Mo - Fr:

14:30 bis 18:30Uhr

Mittwoch Nachmittag 
geschlossen

Inh. Kai Jaeger e.K.
Stammheimer Str. 118

50735 Köln (Riehl)

Tel.: 0221 - 76 83 23
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Mo 15. April, 14.00 Uhr 
Osterbasar im Festsaal der SBK
Do 18. April, 19.30 Uhr
Feier des Abendmahls mit dem Kirchen-
chor in St. Engelbert
Fr 19. April, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie in St. Engelbert und 
zeitgleich in St. Anna, SBK-Gelände
Sa 20. April, 10.00 Uhr
Osterhasen-Samstag der RIG auf dem 
Riehler Markt und auf der Stammheimer 
Straße, siehe Seite 4
Sa 20. April, 17.00 Uhr
Feier der Osternacht in St. Anna und 
anschließend Agape im Annasaal
So 21. April, 5.30 Uhr
Osternacht in St. Engelbert mit anschließen-
dem Frühstück
Sa 27. April, 15.30 Uhr

Feier des Bezirksschützenfestes im SBK-
Festsaal, Ausrichter: St. Engelbertus-
Schützenbruderschaft, siehe Seite 14 
So 28. April, 10.00 Uhr
Feier der Erstkommunion in St. Engelbert 
MAI
Mi 8. Mai, 14.30- 16.00 Uhr
Führung durch die ehemalige Kasernen-
stadt Boltensternstraße mit Joachim Brok-
meier, Eintritt frei, Spenden erwünscht und 
eine Anmeldung vorab unter 02202/219 66
Fr 10. Mai, 14.00 Uhr
Eröffnung des 67. Schützen- und Volksfest 
auf dem Riehler Plätzchen, bis 13. Mai, 
siehe Seite 38
So 12. Mai, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel. 
www.coelln-konzept.de
So 12. Mai, 14.00 Uhr

Do es jet los - do jonn mer hin

BESTATTUNGSHAUS Ditscheid
365 Tage im Jahr rund um die Uhr für Sie da.

Hoppegartener Straße 2 / Ecke Weidenpescher Straße • 50735 Köln-Niehl
Stammheimer Straße 120 • 50735 Köln-Riehl • www.ditscheid-koeln.de

0221– 977 588 26
0221 – 761190

Halt geben, wenn Sie 
loslassen müssen.

Wir begleiten Sie bei allen Fragen im Trauerfall.
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„Mich wundert, dass ich so fröhlich bin…“ 
Künstlerinnen in der Ausstellung Skulptur 
#9, Führung des Kölner Frauengeschichts-
vereins, Kosten 10 €, Treffpunkt am Ein-
gang zum Skulpturenpark, Riehler Straße 
Mi 15. Mai, 15.00 Uhr
Kaffetrinken für SeniorInnen im Festsaal 
der SBK, veranstaltet von der Riehler 
Schützenbruderschaft St. Engelbert
Fr 17. Mai, 18.00 Uhr
Vernissage der 10. Ausstellung „Kunst in 
der Unterkirche“, siehe Seite 31
Sa 18. Mai, 12.00-18.00 Uhr
So 19. Mai, 12.00-18.00 Uhr
Sa 25. Mai, 12.00-18.00 Uhr
So 26. Mai 12.00-18.00 Uhr
Ausstellung „Natur“ in der Unterkirche
So 19. Mai, 10.00 Uhr
Vortrag (deutsch/englisch) mit Bildern 

 
Praxis für Podologie 

 med.Fußpflege 

Termine nach Vereinbarung

Elke Dietz
Daniela Walgenbach

Kosmetik Institut   

Tel. 0221 7605327

Riehler Gürtel 4a . 50735 Köln

vom Grand Canyon in der Kirche am Zoo, 
Boltensternstraße 37
So 19. Mai, 16.00 Uhr
Das KVB-Orchester spielt im Festsaal der 
SBK, Eintritt frei, Anmeldung vorab im 
Seniorentreff
So 26. Mai, 9.00-18.00 Uhr
Bauernhoftag mit Bauernmarkt im Zoo
Mi 29. Mai, 15.00 Uhr
Klavier-Konzert mit Tamara Shpiljuk, Eintritt 
frei, Anmeldung vorab im Seniorentreff
Do 30. Mai, 11.00
Open Air-Gottesdienst zwischen Zak-Zelt 
und Axa-Hochhaus mit anschließendem 
Imbiss
JUNI
Sa 15. Juni, 14.00-18.00 Uhr
Großes Fest zum 20-jährigen Bestehen 
des Robert Perthel-Hauses, Pionierstraße 7
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Eine jahrzehntelange Tradition im Ort 
neigt sich dem Ende entgegen. Von 

Freitag, 10. Mai bis Montag, 13. Mai findet 
das vorerst letzte Schützenfest mit Kirmes 

der St.-Engelbertus-Bruderschaft in und um 
das große Zelt auf dem Riehler Plätzchen 
statt. Die 1952 gegründete Bruderschaft 
mit derzeit 16 aktiven Mitgliedern hat sich 
entschlossen, die nächsten Schützenfeste 
auf dem Gelände der Sozialbetriebe Köln 
(SBK) zu veranstalten, rund um den Festsaal. 
Dort finden bereits der Seniorenkaffee zum 
Schützenfest statt, wo die älteren Menschen 
kostenlos bewirtet werden, sowie das Grill-, 
Oktober-, Patronats- und Nikolausfest der 
Bruderschaft. Zapfenstreich und Festzug 
durch Riehl wird es aber weiterhin geben. 
Denn der Bruderschaft fällt es zunehmend 
schwerer, die Festorganisation mit Zelt und 

Kirmes zu stemmen. „Es fehlt einfach die 
Manpower“, sagt der zweite Brudermeister 
Frank Butt. „Wir 
haben einige 
sehr junge Mit-
glieder und auch 
sehr alte. Gera-
de die mittleren 
Jahrgänge, so 
zwischen 30 und 
50, fehlen uns aber.“ Nicht nur in Riehl lei-
den Schützenvereine unter Nachwuchsman-
gel. In Nippes hat sich die St.-Sebastianus-
Bruderschaft kürzlich aufgelöst – nach fast 
143 Jahren. In Riehl dagegen geht es weiter, 
wenn auch anders als bisher. „Wir überle-
gen, das Fest in alter Form vielleicht alle zwei 
bis drei Jahre stattfinden zu lassen oder zu 
Jubiläen“, meint Butt. Im Mai bietet sich da-
mit die Gelegen-
heit, das vorläu-
fig letzte große 
Fest nochmals zu 
genießen (siehe 
Seite 38). Wäh-
rend aller Festta-
ge ist die Kirmes 
auf dem Riehler Plätzchen geöffnet; am 
Montagnachmittag ab 15 Uhr als Familien-
fest mit reduzierten Preisen.  bes

Abschied vom Fest der Schützen
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Seit 1. Januar ist Melanie Tscharnke ange-
stellte Zahnärztin in der Praxis ihrer Mut-

ter Dr. Ulrike Tscharnke. „Wir sind sehr stolz, 
dass unsere Tochter die Tradition in unserer 
Familie fortführt“, sagt das Ehepaar. Die 
29-jährige Melanie Tscharnke arbeitet nach 

ihrem sechsjährigen Studium in Ungarn jetzt 
als Zahnärztin in vierter Generation in Riehl. 
1931 baute ihr Urgroßvater Dr. Josef Busch 
das Haus am Riehler Gürtel und praktizierte 
dort bis zu seinem Tod im Jahr 1938. Mehr 
als 20 Jahre waren Haus und Praxis dann ver-
mietet, bevor Dr. Rudolf Busch, der Vater von 
Dr. Ulrike Tscharnke, 1961 seine eigene Pra-
xis wieder im Elternhaus eröffnete. Drei Jah-
re vorher hatte er sich als Zahnarzt in Riehl 
niedergelassen. 

Im Sommer 1989 übernahm Ulrike Tscharn-
ke nach ihrem Studium in Bonn und der As-

sistenzzeit in Essen die Praxis von ihrem Va-
ter. Sie ergänzt sich mit ihrem Mann Volker, 
der im Haus ein zahntechnisches Labor leitet. 
Auch Melanie Tscharnke hat vor ihrem Stu-
dium eine Ausbildung zur Zahntechnikerin 
abgeschlossen. „Meine Eltern waren schon 
sehr überrascht, als ich mich für das Zahn-
medizinstudium entschieden habe“, sagt 
Melanie Tscharnke. „Aber sie haben mich 
wirklich nicht beeinflusst. Es war meine ei-
gene Entscheidung.“ Ihr gefalle besonders 
der handwerkliche Aspekt in ihrem Beruf 
und der Kontakt zu vielen verschiedenen 
Menschen. „Deshalb 
kommt für mich nur 
die Arbeit in einer 
allgemeinen Zahn-
arztpraxis in Frage, 
wo ich jeden Tag 
mit jungen und alten 
Menschen und ihren 
Bedürfnissen zu tun habe.“ 

In zwei bis drei Jahren steht der nächste 
Wechsel an: Dr. Ulrike Tscharnke (58) plant, 
sich ganz aus der Praxis zurückzuziehen und 
diese an ihre Tochter zu übergeben. Eine 
sichtbare Veränderung wird es noch in die-
sem Jahr geben: Der Eingang soll umgebaut 
werden, so dass die Praxisräume im Erdge-
schoss bald barrierefrei zu erreichen sind.

Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke
Riehler Gürtel 11
50735 Köln
Tel. 0221  76 52 19
www.zahnaerztin-tscharnke.de

Öffnungszeiten
Mo – Do 7.30 – 19.00 Uhr
Fr 8.00 – 13.00 Uhr

Tradition in der vierten Generation
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DAS BERATUNGSTEAM DER AWB
Bei uns erfahren Kölner Kinder, Jugendliche und Erwachsene alles über
Abfallvermeidung, Wertstoffsammlung und Stadtsauberkeit. 

Wir besuchen Einrichtungen und Veranstaltungen und bieten Aktionen 
sowie Betriebsbesichtigungen an.

Telefon:       02 21/9 22 22 88                            
E-Mail:        nissi@awbkoeln.de

JUTE STATT PLASTIK?
SIND TASCHENTÜCHER PAPIERMÜLL?

WAS KOMMT UNS NICHT IN DIE TONNE?

www.awbkoeln.de

20170629_AZ_Team_DIN-A-6 quer CMYK.indd   1 15.08.2017   07:56:23

Viel Spiel und Spaß erwartet Kinder und El-
tern seit Ende vergangenen Jahres auf dem 
neu gestalteten Spielplatz Brehmstraße im 
großen Innenhof zwischen Brehm-, Esen-
beck-, Sprengelstraße und Riehler Gürtel. 

Dort hat das Amt für Kinderinteressen den 
in die Jahre gekommenen Platz für rund 

280.000 Euro liebe-
voll und ideenreich 
runderneuert. 

Damit gibt es im 
Veedel, neben dem 
schönen Piraten-
Spielplatz an der Garthestraße, ein zweites 
hübsches Plätzchen zum Spielen, Toben 
und Klettern. Als Anregung bei der Umge-
staltung - unter der Federführung der bei 
der Stadt angestellten Landschaftsarchitek-
tin Heike Malcoiffe und ihrer freiberuflichen 
Kollegin Suzanne Grijsbach - standen die 
einzelnen Bände von „Brehms Tierleben“ 
Pate: Die Kletterspinne und der Sandkasten 
stehen im Zeichen der Klein- und Kriechtie-
re, den Rutschturm mit Kraxelseilen zieren 
Affen, zu den Schaukeln passen die Vögel 

Brehms Tierleben auf dem Spielplatz in der Breh mstraße
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Mo – Fr  8.30 – 18.30 Uhr •  Sa  8.30 – 13.00 Uhr

Riehler Tal 2•50735 Köln-Riehl
Telefon  02 21  76 44 12•Fax  02 21  76 87 07

www.koelner-apotheke.de

In Riehler Apotheken,
 nur bei uns:

PAYBACK Punkte
sammeln.

Brehms Tierleben auf dem Spielplatz in der Breh mstraße
gut, und die Betonblöcke zum Sitzen sind 
in Form einer Schlange gestaltet. Darüber 
hinaus gibt es noch einen Gurtsteg zum 
Hüpfen und eine Tischtennisplatte. Die 
Tierfiguren sind jeweils auf den Dächern 
der Spielgeräte zu sehen. „Wir haben vie-
les umgesetzt, was die Kinder sich 2017 
bei unserem Beteiligungs-Workshop ge-
wünscht haben, etwa die Kletterspinne und 

die Nestschaukel“, 
erläutert die städti-
sche Spielplatz-Be-
auftragte Gabriele 
Menke. Ein neu ge-
pflanzter Baum soll 
zukünftig Schatten 
spenden; auch die Wege wurden neu ge-
pflastert. In die Planung einbezogen waren 
auch die umliegenden Kindergärten und 
die Förderschule 
Sprache, die direkt 
gegenüber liegt. Als 
Spielplatz-Paten en-
gagieren sich, wie 
schon an der Gar-
thestraße, Angeli-
ka und Uwe Grunert. Ein offizielles Eröff-
nungsfest ist im Juni geplant.  bes
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Telefon: 0162 988 78 41Telefon: 0162 988 78 41Telefon: 0162 988 78 41Telefon: 0162 988 78 41Telefon: 0162 988 78 41

Boltensternstr. 67 . 50735 Köln-Riehl

Kürschnermeisterin
Marie Koepke

Nach 20 Jahren in Köln-Riehl wird es 
Zeit für Veränderungen. 

Wir ziehen um. 

Ab Mai 2019 finden Sie uns in
50321 Brühl . Berliner Ring 26b
Telefon: 0 22 32 / 500 84 46

Für Ihre jahrelange Treue möchte ich mich 
bei Ihnen bedanken und gebe Ihnen

bis zum 20. April 2019 bei

• Neukauf

• Neuanfertigung

• Umarbeitung

• Pelzreinigung  

Vereinbaren Sie einen Termin mit mir und 
besuchen Sie mich ein letztes Mal in meinem 
Atelier in der Boltensternstraße 67 in Riehl.

Ihre Kürschnermeisterin Marie Koepke

Tschö Riehl … mach et joot!

20 % Rabatt für 20 Jahre Treue.

„In unseren Reihen würden wir uns 
über ´normalbekloppte Karnevalsjecke` 

freuen.“ So steht es auf der Homepage des 

„Tanzcorps Riehler Lotterboove“. Und diese 
Aufforderung hat im letzten Jahr gefruchtet, 
denn im Herbst konnten die beiden Trainerin-
nen Sandra Schultheis und Sabrina Reichertz 
gleich neun neue junge Tänzerinnen und 

Tänzer begrüßen. „Ich weiß gar nicht genau, 
wo die Kinder auf einmal herkamen“, sagt 
Reichertz und ist heute noch ein wenig rat-
los und gleichzeitig froh über den Zuspruch. 
„Emma kam und brachte noch Freundinnen 
mit und dann waren auch wieder die Zwillin-
ge Lenny und Marlow dabei.“ Zwölf Kinder 
im Alter von sechs bis elf Jahren trainieren mit 
Begeisterung jeden Donnerstag am frühen 
Abend in der Unterkirche von St. Engelbert. 
„Wir sind seit Sommer 2018 hier und der gro-
ße Raum ist ideal, weil er auch relativ hoch 
ist“, sagt Reichertz. Denn zum 20-köpfigen 
aktiven Tanzcorps zählen auch die erwach-
senen Tänzerinnen und Tänzer mit Alter von 
18 bis 40 Jahren, die auch Hebefiguren im 
Programm haben. Die 32-jährige Reichertz ist 
ausgebildete Tanzlehrerin und hat 2004 das 
Tanzcorps der Riehler Lotterboove gegrün-

Nach dem Karneval ist vor dem Karneval bei den Riehler Lotterboove
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Hittorfstraße 2
50735 Köln
0221 77 87 49 07

Mode · Impuls

Nach dem Karneval ist vor dem Karneval bei den Riehler Lotterboove
det: „Seitdem ist es zwar ein Auf und Ab im 
Verein, aber ich bleibe dabei, weil ich selbst 
seit meinem fünften Lebensjahr mit Begeiste-
rung tanze und weil ich möchte, dass die Kin-
der unser Brauchtum feiern, aktiv im Karne-
val unterwegs sind und Freude am Fasteleer 
erleben.“ Denn bei den Lotterboove zählen 
keine Gardemaße der Tänzerinnen und Tän-
zer, sondern der Spaß steht im Vordergrund. 
„Das Können kommt dann von allein“, meint 
Reichertz. Aufgrund der vielen Neuzugänge 
gab es dieses Jahr im Karneval noch nicht so 
viele Auftritte. Traditionsgemäß waren die 
Lotterboove aber zu Weiberfastnacht bei der 
RIG auf der Stammheimer Straße zu Gast. 
Übers Jahr gerechnet sind es rund 40 Auf-
tritte, auch bei Sommerpartys, Geburtstagen 
oder Hochzeiten. Wie bei allen Kölner Tanz-
corps ist nach dem Karneval vor dem Karne-

val. „Wir freuen uns darauf, wenn Kinder, Ju-
gendliche, junge und auch ältere Erwachsene 
bei uns mittanzen möchten“, sagt Reichertz. 
„Denn bei uns kommt es nicht auf die Per-
fektion an, sondern auf den Spaß, den man 
beim Tanzen und Feiern in der Gemeinschaft 
hat.“ Deshalb gibt es am 21. und am 28. 
März ein Probetraining. Dafür ist eine Anmel-
dung über die Homepage notwendig.    mac
www.tanzcorps-riehler-lotterboove.de
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Em Golde Kappes

FRÜH „Em Golde Kappes“ 
Neusser Straße 295, 50733 Köln, Tel. 0221-92292 640,
kappes@frueh.de, www.emgoldekappes.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 11:00 - 24:00 Uhr
Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr, Sonntag Ruhetag EM GOLDE KAPPES

Möchtest Du ein frisch gezapftes FRÜH Kölsch genießen, 
echte kölsche Brauhausgerichte essen und gepflegte 
Gastlichkeit erleben? Dann komm nach Nippes zu 
FRÜH „Em Golde Kappes“.

„Loß mer jet no Neppes jon!“

M
U

SI
KSCHULE KÜSCH

E

am Zoo
Cello Pop-Gesang

SongwritingQuerflöte
Gitarre Klavier Blockflöte

Musikschule Küsche am Zoo
Stammheimer Str. 62 • 50735 Köln

Telefon: 0221  760 93 55
www.musikschule-kuesche.de 

Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Bezirksschützenfest in Riehl
In diesem Jahr feiert der Bezirksverband 
Köln-Süd im „Bund der historischen deut-

schen Schützenbruderschaften“ zusam-
men mit den Riehler Schützen sein Be-
zirksschützenfest. Es findet am 27. April im 
Festsaal der Sozialbetriebe Köln (SBK) statt. 
Einlass ist um 15.30 Uhr, um 17 Uhr findet 
eine Messe in der St. Anna-Kirche statt und 
ab 18.00 Uhr werden die Bezirksmajestä-
ten gekrönt.                                                  mac
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Vorsorge und Früherkennung von Er-
krankungen der Augen gehören für 

Augenoptikermeister Theo A. Anagnos-
topoulos genauso zu seinem Angebot wie 
die Anfertigung von Brillengläsern und die 
Anpassung von Kontaktlinsen. Ganz beson-

ders am Herzen liegt dem Optikermeister 
die Beratung zur Abwendung der alters-
bedingten Makula-Degeneration (AMD). 
Die Makula als Stelle des schärfsten Sehens 
auf der Netzhaut degeneriert im Laufe des 
Lebens durch Überbelastung (PC-Arbeit), 
blaues Licht oder ungesunde Lebensweise. 
Das Sehen wird schlechter. „Je früher das 
Auge ausreichend geschützt wird, umso 
geringer sind die Langzeitschäden“, sagt 
Anagnostopoulos. Ganz neu ist der Ser-
vice einer umfangreichen, schnellen und 
präzisen Messung der Augen mit Hilfe ei-

nes Wellenfront-
Messgeräts von 
Essilor. Dabei wird 
der Augeninnen-
druck ermittelt, die 
Hornhautdicke und 
ihre Oberfläche. 
Die Ergebnisse – ein Profil des vorderen Au-
genabschnitts - geben Hinweise auf eine 
mögliche Linsentrübung, einer Vorstufe 
zum grauen Star. Darüber hinaus wird die 
Sehstärke unter verschiedenen Lichtverhält-
nissen bestimmt. Das ist insbesondere für 
Menschen wichtig, die häufig im Dunkeln 
mit dem Auto unterwegs sind, weil Tag- 
und Nachtsehschärfe simuliert werden kön-
nen. Exakt passende Brillengläser beugen 
zudem einer Augenermüdung aufgrund 
der täglichen Arbeit am Computer vor. Die 
unterschiedlichen Messergebnisse werden 
grafisch und zum Teil auch dreidimensional 
dargestellt, so dass sich auch der Laie ne-
ben den nackten Zahlen ein Bild über den 
Zustand seiner Augen machen kann. „Das 
bedeutet allerdings nicht, dass die Analyse 
mit dem Wellenfront-Messgerät den Weg 
zum Augenarzt erspart“, betont Anagnos-
topoulos, „sondern mit dem neuen Gerät 
kann ich wichtige Hinweise auf den Zu-
stand der Augen geben und je nach Ergeb-
nis einen Termin beim Facharzt empfehlen.“

Optik Duisdieker
Riehler Tal 1
50735 Köln
Tel. 0221  16 90 36 30
www.duisdieker-koeln.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 10.00 – 13.00 + 14.30 – 18.30 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Mit modernster Technik vorbeugen
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Es ist ein urbaner Standort: Neben sich das 
Hochhaus An der Schanz 1a, gegenüber 

das Colonia-Hochhaus, im Rücken das dicht 
bebaute Niederländer Viertel und mittendrin 

das scheinbar kleine ehemalige Umspannwerk 
der Rhein-Energie, das seit 2002 das Galerie-
haus „ads1a“ ist. Aber nur die Riehlerinnen 
und Riehler, die sich für zeitgenössische Kunst 
interessieren, werden diesen Ausstellungs-
ort im Tiergartenviertel kennen. Den unge-
wöhnlichen Kunstort entwickelten die beiden 
Galeristen Bernd Hammelehle und Sven O. 
Ahrens. Vor 25 Jahren starteten sie ihre Kar-
riere im Kunsthandel am Rand von Stuttgart, 
im Wohnzimmer von Bernd Hammelehle. Die 
beiden Geschäftspartner, die noch heute gute 
Freunde sind, hatten ein Händchen für den 
Handel und waren erfolgreich mit Ausstellun-
gen unter anderen von Martin Kippenberger, 
Matthias Schaufler und Markus Oehlen. Als 
Ende der 1990er Jahre der Zug von Künstlern 
und Galeristen nach Berlin immer stärker wur-
de, widersetzten sich Hammelehle und Ahrens 

dem Sog und zogen 
statt nach Osten von 
Stuttgart aus nach 
Westen. Sie eröff-
neten ihre Galerie in 
Riehl und „zündeten 
die nächste professio-

Kunst im ehemaligen Umspannwerk
nelle Stufe“ wie Sven 
O. Ahrens (54) es aus-
drückt. Der Start ge-
lang und wenn auch 
der Standort eher 
ungewöhnlich ist, 
finden die Kunstkäu-
fer ihren Weg, denn „wir verkaufen Unikate 
aus einem speziellen Kreis an spezielle Kunde“ 
sagt Ahrens. Aber der Dritte in diesem Bunde 
ist neben Künstlern und Galeristen das Ge-
bäude selbst. „Es ist eine komische Architek-
tur, ein bisschen verrückt und unbrauchbar“, 
erinnert sich Ahrens. Aber gerade das reizte 
das Duo, und aus dem technischen Gebäude 
– einem hermetisch geschlossenen Betonwür-
fel – wurde mit Hilfe des Kölner Architekten 
Bernd Knies ein ungewöhnliches Kunsthaus 
mit markanten Lichtkuppeln an der Fassade, 
das zurzeit noch zwei Galerien und ein De-
signstudio nutzen. Wer sich einen Überblick 
über die Künstler der Galerie Hammelehle und 

Ahrens verschaffen will, hat noch bis zum 30. 
März die Gelegenheit dazu. In der Jubiläums-
ausstellung #haah.25 werden nur Papierarbei-
ten gezeigt, und was auf den ersten Blick wie 
ein beliebiges Sammelsurium wirkt, entpuppt 
sich beim zweiten Blick als ein Fächer, der auf-
zeigt, in welchem Spannungsfeld sich Kunst 
heute bewegt.  mac
www.haah.de
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WWir bringen Sie in Bewegung
ganzheitlich - professionell - e� ektiv

Dr. Sportwiss. Bärbel Schmitt-Fink • Stammheimer Straße 67 • 50735 Köln • 0221  760 86 61 • www.zfgub.de

Pilates – Yoga – Rückenfi tness – Rundum-Fit – 
Dance-Fit – Qigong – Body in Balance – 

Ernährungsberatung – Gesundheitscoaching – 
Personal Training – Kinesiologie

Die gesetzlichen Krankenkassen bezuschussen unsere Kursangebote!
Vereinbaren Sie eine kostenlose Probestunde!

Die katholische Kindertagesstätte St. 
Engelbert in der Philipp-Wirtgen-Stra-

ße 9 ist nicht nur eine Tagesstätte, sondern 

auch katholisches Familienzentrum, das 
zahlreiche Beratungsangebote für Eltern, 
Kinder und Großeltern bietet. Die offene 
Sprechstunde mit Elisabeth Leufgens-Sem-
rau, Sozialpädagogin und Psychotherapeu-

tin, findet einmal im Monat dienstags in 
der Kita statt. Das Angebot ist kostenfrei. 
Die nächste Sprechstunde ist am 2. April 
von 14 bis 16 Uhr. Speziell für Alleinerzie-
hende ist das Frühstück im Ö-Treff, direkt 
neben der Kita. Es findet am 23. März und 
11. Mai statt, in der Zeit von 9.30 bis 11.45 
Uhr und kostet zwei Euro. Kinder werden 
in der Zeit betreut. Anmeldung vorab bei 
Kita-Leiterin Petra Hemmelrath, Rufnum-
mer 0221 / 76 61 41. Babysitten will gelernt 
sein. Deshalb bietet das Familienzentrum 
für 15 Euro einen zweitägigen Kursus an. 
Am 30. März und 6. April jeweils von 10 
bis 15.45 Uhr wird in der Kita St. Engelbert 
alles zum Thema vermittelt. Zum Abschluss 
gibt es ein Zertifikat und Hilfe bei der Ver-
mittlung als Babysitter. Anmeldung eben-
falls bei Petra Hemmelrath.  mac

Katholisches Familienzentrum St. Engelbert
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IBO MINSSEN
Seine Leidenschaft für Fotografie leitet ihn 
bereits seit er 14 ist. Für seine Aufnahmen 

ist der 82-Jährige mehrfach ausgezeich-
net worden, auch ein Dokumentarfilm 
über sein Schaffen ist bereits entstanden. 
Keine Frage: Unter den Riehler Künstlern 
ist Ibo Minssen sicherlich einer, der auch 
überregional sehr bekannt ist. Schon seit 
2012 ist der Richter im Ruhestand Mitglied 
der Riehler Künstlergemeinschaft. Erst seit 
einigen Jahren, verrät er, fotografiert er 
auch digital: „Die leichte Technik ist sehr 
angenehm, vor allem beim Vergrößern der 
Bilder.“ Das erledigt er am Terminal im Fo-
toladen, weil er selbst keinen PC besitzt. 
Sein Hauptsujet ist, neben Landschafts- 
und Pflanzenstrukturen, die in Schwarz-
weiß gehaltenen Bildreihen von Menschen 
inmitten des Treibens beim Kölner Stra-
ßenkarneval sowie dem Christopher Street 
Day, den Minssen seit Anfang der 1990er-
Jahre, fast von Beginn an, begleitet. „Es ist 
für mich fast das Pendant zum Karneval, 
nur im Sommer. Beide Ereignisse lasse ich 
nie ausfallen. Das ist für mich wie eine 
Chronologie.“

ANGELA ERLE
„Ich hatte immer stärker das Bedürfnis, mich 
übers Malen auszudrücken“, blickt Angela 
Erle zurück. „Dann sagte ich mir, wenn ich 
irgendwann meinen Traum verwirklichen 
will, sollte ich es einfach machen.“ 1995 
entschloss sie sich, Kurse im Kultur- und Bil-
dungszentrum „Kum & Luk“ am Hansaring 
zu nehmen, wo sie auch auf Künstler traf, 
die ihre Ateliers auf dem Nippeser Clouth-
Gelände hatten.

Die pensionierte Lehrerin, Jahrgang 1952, 
ist seit 2016 Teil der Riehler Künstlergemein-
schaft. Ihre Malerei ist zwar eher figürlich-
konkret gehalten, aber vieles, was sie bei der 
abstrakten Malerei gelernt habe, helfe ihr 
jetzt. Erle sieht ihre Bilder als eine Art Colla-
ge, die auf mehreren Ebenen entstehen; erst 
kommt die Idee, dann die Umsetzung und 
das nötige Material. Gesellschaftliche Kon-
flikte stehen dabei öfters im Mittelpunkt. Ein 

Beispiel ist ihr Bild vom roten Kinderschuh, 
der in einer Unterwasserlandschaft treibt 
– ein Werk mit sehr ernstem Hintergrund. 
„Mich hatte damals das Foto vom toten sy-
rischen Jungen am Strand sehr berührt. In 
meinem Bild habe ich das dann auf diese 
Weise verarbeitet.“  bes

Künstler*innen der Riehler Kunstszene - 2 -
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Der ehemalige Metzgerladen von Rita 
Motz ist nicht wiederzuerkennen. Das 

weiß geflieste Ladenlokal hat Mahtab Karimi 
in ein Restaurant verwandelt, dessen freund-
liches und warmes Ambiente zusammen mit 
ihrer großzügigen Gastfreundlichkeit das 

gastronomische Angebot in Riehl aufwertet. 
Dazu zählt auch die mediterrane Speisekar-
te mit ausgeprägten Akzenten der orienta-
lischen Küche. „Ein Kennzeichen ist echter 
Safran, den ich ganz häufig verwende“, er-
klärt Karimi, die vor drei Jahren in Riehl ihr 
Café Liebes Herz in der Garthestraße eröff-
nete. Dort stand ihr nur eine kleine Küche zur 
Verfügung. Im vergangenen Jahr ist sie des-
halb an die Stammheimer Straße gezogen, 
und kann endlich ihre Leidenschaft fürs Ko-
chen und Backen und ihre Gastfreundschaft 
ausleben. „Teheran de luxe“ ist beispiels-
weise die Hähnchenkeule mit Safranreis und 
Früchten der Berberitze. Natürlich stehen 
auch Fischgerichte auf der Speisekarte wie 

Lachsfilet auf Lin-
senbett mit Safran-
gemüse. Aber auch 
Pizzen bietet die 
gebürtige Iranerin 
an, die vor 20 Jahren 
zum Studium nach 
Deutschland kam und sich hier ihren Traum 
vom eigenen Restaurant erfüllt hat. Alle Ge-
richte und auch die 
Getränke sind zum 
Mitnehmen; die te-
lefonische Bestel-
lung vorab erspart 
die Wartezeit. Drei 
Köche aus drei ver-
schiedenen Ländern arbeiten in der Küche 
des Restaurants, denn auch Catering für 
Gesellschaften schon ab sechs Personen 
richtet das Team aus. „Für Hochzeiten, Tau-
fen, Kommunion oder Konfirmation bereiten 
wir kalte oder warme Speisen, natürlich mit 
dem besonderen orientalischen Akzent“, 
sagt Karimi. Aber auch an die ehemaligen 
Stammkunden der Metzgerei Rita Motz hat 
die Gastronomin gedacht und bietet stets ei-
nen Klassiker der deutschen Küche an wie 
Rinderrouladen, Schweinerückensteak oder 
Leberkäse mit Bratkartoffeln. Ein Konzept, 
das in Riehl gut ankommt.

Rosensalz
Restaurant Pâtisserie Catering
Stammheimer Straße 98
50735 Köln
Tel. 0221  97 72 27 22

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9.30 – 22.00 Uhr
Sa + So 10.00 – 22.00 Uhr
Besuchen Sie uns auf Facebook

Mediterrane Küche mit orientalischen Akzenten
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Zum dritten Mal Stadtmeister
Auch 2019 ging die GGS wieder mit einer 
Top-Mannschaft bei den Kölner Stadtmeis-
terschaften im Schwimmen an den Start. 
Traditionsgemäß gestärkt durch einen fu-
riosen Abschied – einem Spalierlauf durch 
die klatschenden und jubelnden Mitschü-
lerInnen – zeigte sich bereits bei den Frei-
stilrennen die Klasse der Mannschaft. 

Viermal Stadtmeister in der schnellsten 
Disziplin durch Sofie Kamensky, Burak 
Simsek, Max Leiß und mit Tagesbestzeit 

Lillie Curle. Außerdem wurde Laura Mül-
ler Vizemeisterin. Dazu kamen vier wei-
tere Stadtmeistertitel im Rückenschwim-
men durch Sofie, Lillie, Burak und Laura 
und einen Vizemeistertitel durch Niklas 
Müller. Antonia Wahls, Sara Kleinhorst, 
Kati Müller und Carlotta Zahrai-Sani ver-
vollständigten die Mannschaftsleistungen 
mit hervorragenden Zeiten. Damit war 
der Einzug ins Finale geschafft - als Vor-
laufschnellste sogar in der Favoritenrolle. 
Würden wir in der 8x25 Meter-Staffel den 
sehr kleinen Vorsprung gegenüber der 
GGS Hohestraße halten können? Beide 
Mannschaften kämpften tapfer. Und tat-
sächlich gelang unserem Team der Sieg - 
Stadtmeister 2019; der dritte Sieg in fünf 
Jahren. Ihr seid großartig!

Mut tut gut
Welche Verhaltensregeln gibt es eigent-
lich außerhalb der Schule? Wofür brau-
chen wir sie? Was 
ist mutig und was 
ist gefährlich? Ant-
worten auf diese 
und andere Fragen 
fanden die zweiten 
und dritten Klassen 
bei dem Projekt 
„Mut tut gut“. In 
vielen anregenden 
Diskussionen, Spie-
len und Rollenspie-
len setzten sich die 
SchülerInnen mit 
diesen Themen auseinander und stellten 
fest: „Mut tut gut“ – auch wenn sich die 
Kinder bereits stark fühlen. 

Jedes Jahr nehmen die Klassen laut Schul-
programm und mit Unterstützung des För-
dervereins (Herzli-
chen Dank dafür!) 
an solchen dreitä-
gigen Projekten teil. 
Die Kinder werden 
gestärkt und üben 
auch die rechtzeiti-
ge Wahrnehmung 
und den Umgang mit bedrohlichen Situati-
onen. Durch die wiederkehrenden Projekte 
wird eine nachhaltige Wirkung gesichert.

Mathewoche mit Kiosk und Trödelmarkt
In der Mathewoche drehte sich bei unseren 
„Kleinen“ (Lemuren und Alpakas) alles um 
das Thema Geld. Nachdem Münzen, Schei-
ne, das Wechseln und die Geschichte des 
Geldes geklärt waren, durften die Kinder 

Schulen aktiv (Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße - GGS)
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in der gesamten Mathewoche an einem 
klasseninternen Kiosk 20 Cent ausgeben. 
Hier wurden Waren angeboten, deren 
Preise die Kids selbst erarbeiten mussten. 
So kostete zum Beispiel ein Zoo-Keks ein 
Cent und ein Cookie fünf Cent.  Damit 
die Kasse auch immer stimmte, wurde ein 
Haushaltsbuch geführt.

In diesem Schuljahr 
finden in jeder Klas-
se Mathewochen 
statt; im nächsten 
Schuljahr wird es 
wieder eine klassen-
interne Lesewoche 
sein. Den Abschluss 
der Mathewoche bildete ein kleiner Trö-
delmarkt, bei dem die Kinder wieder einen 
kleinen, begrenzten Geldbetrag ausgeben 
durften. Sie mussten dabei schätzen, pla-
nen, bezahlen, rausgeben – und akzeptie-
ren, wenn ihr Budget erschöpft war.

Termine
3. + 4. Juni: Schoolday Hooray - die kommen-
den I-Dötzchen lernen ihre Schule kennen. 
www.ggs-riehl.de
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Schulen aktiv (Otfried-Preußler-Schule - OPS)

Bundesweiter Vorlesetag
Am dritten Freitag im November war der Kin-
derbuchautor Guido Kasmann zu Gast, um 
sein neuestes Buch „Theo-das Tagebuch“ 

vorzustellen. Dabei 
las er nicht nur, son-
dern er sang, spielte 
auf Trommel und 
Gitarre und regte die 
Kinder zum Mitma-
chen an. Begeistert 

waren sie beim Rap dabei und steuerten ein 
eigenes Gedicht zum Buch dazu.

Einmal Radioreporter sein
Vier Moderatoren des Kinder-Radiokanals Ki-
raka des WDR kamen in unsere Schule, um 
mit den Kindern der vierten Klassen zum The-
ma Radio zu arbeiten. Sie brachten aktuelle 
Nachrichten mit, aus denen sich die Kinder 
durch gemeinsame Absprache für die Nach-
richten entscheiden sollten, die sie dann in 
Gruppen in eine Kindernachricht umschrie-
ben. Nach kurzem Üben wurde der Text dann 
in der Klasse aufgenommen. Es wurde auch 
über Mobbing und Fake News gesprochen. 

Gemeinsam dachten sich die Schüler zwei 
Falschnachrichten aus, die in Kleingruppen 
aufs Papier gebracht wurden. Zum Schluss 
wurden sowohl die Falschnachrichten als 
auch echte Nachrichten aufgenommen, die in 
der Livesendung am Freitagabend als Rätsel 

gestellt wurden. In der Sendung stellten sich 
Alba, Nike und Simon den Fragen des Mode-
rators und lösten zwei von drei Fragen richtig. 
Sie gewannen ein Bücher- und ein Hörspiel-
paket für unsere Bücherei.

Die neueste Hutmode
Nicht nur bei der Fashion Week in Paris wur-
de in diesem Jahr besonderer Wert auf Hüte 
gelegt, sondern auch die jungen Designer 
der Elefantenklasse wagten sich an die Kre-
ation von Hüten für alle Gelegenheiten. Für 
die Frühjahrskollektion entwarfen sie Hüte 
aus Zeitungspapier, 
ab und an mit etwas 
Farbe veredelt. Dies 
war möglich, weil 
die Klasse beim Me-
dienprojekt „Zisch 
-Zeitung in Schule“ des Kölner Stadtanzeigers 
mitwirkte und einige Wochen lang täglich 
mehrere Exemplare der Tageszeitung erhielt. 
Unter großem Applaus veranstalteten die Kin-
der zum Abschluss eine Modenschau für ihre 
Nachbarklassen.

Giraffen on Ice
Auf der Eisfläche des Weihnachtsmarktes am 
Kölner Heumarkt durften die Kinder der Gi-
raffenklasse das Buch „Kölner Haie – wie geht 
das?“ vorstellen und konnten dem Autor Pe-
ter Schönberger und dem Verleger Claus Ba-
chem kompetent Rückmeldung geben. Auch 
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Seit 2007 in Riehl
Theo A. Anagnostopoulos
Augenoptikermeister
Kontaktlinsenspezialist
Tel. 169 036 30   

Riehler Tal 1
50735 Köln-Riehl

Seit 1998 in Riehl
Dirk F. Güttsches
Hörakustikermeister
Augenoptikermeister
Tel. 276 87 78

Hören
• kostenloser Hörtest
• kostenloses Probetragen
• computergestützte 
 Hörgeräte-Anpassung
• kostenlose Reinigung
• Hörgeräte-Inspektion

Sehen
• kostenloser Sehtest
• Ultraschallreinigung
• Kontaktlinsen-Studio
• Videozentrierung
• vergrößernde Sehhilfen
• Umtauschgarantie auf  
 Gleitsichtgläser

www.duisdieker-koeln.de

Gutes Hören und Sehen ist kein Zufall

• kostenloser Hörtest

der Profispieler Marcel Müller und die Haie-
Legende Detlef Langemann stellten sich den 
Fragen der Kinder. Das besondere Highlight 
aber waren die Runden, die alle mit Sharky, 
dem Maskottchen des KEC, auf dem Eis dre-
hen durften.

Tag des brandverletzten Kindes
Am 7. Dezember machten sich die Elefanten 
zum zweiten Mal auf den Weg zum Kinder-
krankenhaus in der Amsterdamer Straße. Al-
lerdings nicht wie üblich, um kranke Kinder zu 
besuchen und zu beschenken. Diesmal hatte 
sich ein Team von Ärztinnen anlässlich des 
„Tags des brandverletzen Kindes“ ein kleines 
Programm für die Viertklässler überlegt. An 
drei verschiedenen Stationen konnten sich die 
Schüler umfassend mit dem Thema „Brand-
verletzungen“ auseinandersetzen. In der 

Kinderwelt lernten die Kinder alle möglichen 
Gefahrenquellen einer Küche kennen wie 
Fritteuse oder Wasserkocher. Im Spieleraum 
war die Gefahr bei 
Kerzen, Feuerwerks-
raketen und offenem 
Feuer das Thema. 
Einige Kinder wa-
ren erstaunt, welche 
Gefahr schon von 
einer Wunderkerze 
ausgehen kann. Im 
dritten Raum zeigte 
eine Chirurgin ganz 
genau, wie Brand-
wunden behandelt werden. Das Tollste für 
die Kinder war, dass sie sich gegenseitig einen 
professionellen Verband anlegen durften.
www.ops-koeln.de

Kinderwelt lernten die Kinder alle möglichen Kinderwelt lernten die Kinder alle möglichen Kinderwelt lernten die Kinder alle möglichen 
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  Fensterdekorationen
  Sicht- und Sonnenschutz
  Pl issees und Duette® 

  Gardinenpflege
  Rol los
  Lamellenvorhänge
  Jalousien
  Teppiche und Verlegung

R A U M A U S S T A T T U N G

W E R K S T Ä T T E  F Ü R  D E K O R A T I O N E N  U N D  P O L S T E R M Ö B E L
Werks tä t te  für  Po l s termöbe l  und Dekorat ionen

Neusser  S t raße 178 
50733 Köln
Fon:  0221/ 72 73 13
Fax:  0221/ 739 11 59
raumauss tat tung-s i tz ius@t-onl ine.de
www.raumauss tat tung-s i tz ius .de

Diese Premiere hatte Schwung. Ein 
Dreivierteljahr nach Gründung der 

Laien-Theatergruppe „#RealRiehl“ am Pä-
dagogik- und Artistikzentrum TPZAK zeig-
ten die fünf Akteure aus dem Veedel – vier 

im „besten Alter“ und eine Jugendliche 
– unter Leitung der Theaterpädagoginnen 
Cornelia Buchheit und Malin Schumacher 

bei zwei Aufführungen ihr selbst geschrie-
benes Stück über das Leben in Riehl. Mit 
jeweils rund 45 Zuschauern war der Saal 
auf dem Gelände des Zirkus- und Artik-
stikzentrums rappelvoll. In ihrer bunten, 
rund einstündigen Revue präsentierten 
die LaienspielerInnen viele Anekdoten und 
Wissenswertes aus dem Stadtteil. „Fühlt 
mal, hier hat einer aber eine ganz schön 
schwere Geschichte“, meinte eine Darstel-
lerin, die mit ihren Kollegen symbolisch in 
Umzugskartons, gefüllt mit Erinnerungen, 
wühlte. „Wir kommen gerade aus dem 
Tivoli, dem schönen früheren Freizeitpark 
von Riehl. Am Goldenen Eck, da war rich-
tig was los!“ Es gab auch witzig aufbe-
reitete Zahlen aus dem Veedel, wie bei-
spielsweise die knapp 12.000 Menschen, 
die im Stadtteil wohnen - und ebenso viele 
Zoo-Tiere. Dann türmte das Team eine Py-
ramide der Veedelswünsche auf, die auf 
dem RIG-Sommerfest und im Saal gesam-
melt worden waren; neben einer länger 
geöffneten Kneipe mit Livemusik ist auch 
ein „Wasserrutschen-Paradies“ dabei. Den 
Schlusspunkt bildete US-Präsident Trump, 

der im Riehler Bürgerbüro anruft, weil er 
endlich wissen will, was „real“ ist – und 
so in Riehl landet. Großer Schlussapplaus 
und die gute Nachricht, dass das Theater-
projekt weitergeht.  bes
www.tpzak.de

Erfolgreiche Premiere für #RealRiehl
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Sa, 16.03.  circusKICKS Finale
Sa, 23.03.  Zirkus Frühlingsmanege
So, 24.03.  Zirkus Frühlingsmanege
So, 07.04.  Kompanie Neun
Sa, 27.04.  Zirkus Wibbelstetz
So, 28.04.  Zirkus Wibbelstetz 
Sa, 04.05.  Zirkus Wibbelstetz 
So, 05.05.  Zirkus Wibbelstetz 
Sa, 18.05.  Zirkus Abschlussgala 
Sa, 22.06.  Improfestival Firlefanz

Weitere Auftrittstermine von Gastgruppen sind 
möglich. Bitte schauen Sie auf unserem Spiel-
plan unter www.tpzak.de für aktuelle Termine.

An der Schanz 6 | 50735 Köln
0221 - 9957200
www.tpzak.de
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Sie feiern in diesem Frühjahr ein kleines 
Jubiläum, die zwei Dutzend Mitglieder 

der Riehler Künstlergemeinschaft. Denn vom 
17. bis 26. Mai findet ihre zehnte Kunstaus-
stellung in der Unterkirche von St. Engelbert 

statt. Zur Eröffnung am 17. Mai um 18 Uhr 
sind die Riehlerinnen und Riehler herzlich ein-
geladen. Die Begrüßung übernimmt wieder 
Bezirksbürgermeister Bernd Schößler. Thema 

ist diesmal „Natur“ und die BesucherInnen 
dürfen neugierig sein, wie die KünstlerInnen 
mit diesem Thema umgehen. Dazu werden 
Werke des renommierten Riehler Künstlers 
Albrecht Lösener (1930-2006) gezeigt. Seine 
filigranen, kleinformatigen Tuschezeichnun-
gen, die häufig über Wochen und Monate 
entstanden, wurden gerade erst in Bern aus-
gestellt. Die Riehler Künstlergemeinschaft ist 
stolz darauf, dass ihre „Kunst in der Unter-
kirche“ die größte selbst organisierte Kunst-
ausstellung in Köln ist. „Aber wir wollten uns 
nicht auf unseren Lorbeeren ausruhen“, sagt 
die Malerin Angela Erle, „und haben über 
die Winterpause erneut viel Zeit und Energie 
aufgewendet, um unser Konzept weiterzu-
entwickeln und den Dialog mit unserem Pu-
blikum zu verbessern.“
www.riehl-kunst.de

10. Ausstellung: Kunst in der Unterkirche 
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Essen & Trinken

Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Gaststätte Jadepötzje 
Boltensternstraße 90  760 66 93
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
Kasino und Partyservice Kern 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Rosensalz - Patisserie • Restaurant • Catering 
Stammheimer Straße 98  977 227 22

Gesundheit & Wohlbefinden

A. Dietrich - Riehler Gesundheitszentrum 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  76 45 17
Apotheke an der Schanz 
An der Schanz 1  76 22 51
Kosmetik Institut & Podologie Elke Dietz 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  76 44 12
Hausärzte an der Flora, Dr. B. Röger + S. H. Jamali 
Am Botanischen Garten 66  76 63 82
HNO Praxis Dr. Zastrow, Dr. Gubitz & Klauke 
Riehler Gürtel 8  35 55 99 0
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55
I`m possible Yoga à more, Rebecca Madel 
Stammheimer Straße 128  294 95 262
Manuela Wenz Massagetherapeutin
Hittorfstraße5  78 30 794
Optik Baart Inhaber Kai Jaeger e.K. 
Stammheimer Straße 118  76 83 23
Pflegedienst Weyerstraß
Boltensternstraße 159   298 765 33
Praxis für moderne Zahnheilkunde  Dr. Karimi
Xantener Straße 127  76 45 88

Praxis für Seele und Bewusstsein,  A. U. Nicolas
Boltensternstraße 67  25 90 462
Robert Perthel-Haus
Pionierstraße 7  76 80 10
Zahnarztpraxis Domin-Turniak 
An der Schanz 1  76 57 77
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit

Damen Haarstudio Colak 
Hittorfstraße 2  76 18 53
Haarmoden Eifler 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Mode Impuls 
Hittorfstraße 2  77 87 49 07
Salon Der Schnitt
Hittorfstraße 8  760 93 93
Salü Kölle 
Stammheimer Straße 84  760 83 00
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101a  76 53 44

Haus & Garten

AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 40 99-0
Bedachungen Ralf Brandt
Pasteurstraße 9  933 78 77
Colonia Immobilien Management
An der Schanz 2   76 80 25 83
Elektro Klepzig 
Ezzostr. 15, 50259 Pulheim  02234  689 21 22
Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
Malergeschäft Lanz 
Stammheimer Straße 100  299 31 655
Palermo Bausanierung + Dienstleistungsservice 
Am Molenkopf 1  99 82 715
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Recht & Geld

Bähner & Hardes Steuerberatungsgesellschaft 
Riehler Straße 26  973 06 40
Kanzlei an der Flora . Rechtsanwälte Mediatorin 
An der Flora 25  76 60 21
Schütz + van Batenburg Steuerberater 
Stammheimer Straße 64  178 339 70
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  226 - 22051
Steuerberatung Ursula Müller 
Amsterdamer Straße 232  971 43 50

Dienstleistung, Handel & mehr

Adler Bewachungs- und Sicherheitsservice GmbH 
An der Flora 11  76 50 01
BuchKultur im grünen Veedel 
Stammheimer Straße 106  79 00 87 98
Jana Dettmer, Kunststücke by Dettmer 
Stammheimer Straße 15  977 12 600
Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 120  76 11 90
Günter Jachtner, GJT Consulting 
Niehler Kirchweg 49  719 78 17
Jugendherberge Köln-Riehl 
An der Schanz 14  97 65 13 -12
Reisemobilhafen Köln 
An der Schanz  0178 467 45 91
SBK Sozial-Betriebe-Köln gemeinnützige GmbH 
Boltensternstr. 16  77 75 5300
SozialManagementBeratung Martin Scheller 
Am Nordpark 41  97 130 274
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Reiser 
Stammheimer Straße 104  760 21 70
TPZAK Zirkus- und Artistikzentrum Köln 
An der Schanz 6  702 16 78
Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  77 75-0

Medien & Werbung

Art Direkt Stephan Pfeil 
Stammheimer Straße 112  946 45 966

Biber Happe . Marketing - Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47
Kölner Stadt-Anzeiger 
Amsterdamer Straße 192  224-0
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124

Vereine

DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  760 18 53
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln e. V. 
Goldfussstraße 1  76 86 03

Private Vollmitglieder

Monika Francois

Fördermitglieder

Bernd Afdring . Birgit Beyer. Heinz Bollig .  
Joachim Brokmeier . Wolfgang Endres . evang.-  
Freikirchliche Gemeinde . Ralf Funda . Förder- 
verein der GGS . Förderverein der OPS . Uwe +  
Angelika Grunert . Dr. Ralf Heinen . Reinhard  
Houben . Christoph Klausing . Riehl Kids e.V. 
. Rita Motz . Martina Ottersbach-Beck . Malte 
Pätzold-Jakob . Tina Schnitzler . Sozialverband 
VdK . Claudia Stöckmann . Sandra Stock . Hans-
Jürgen Weber

Ehrenmitglieder
Fritz Scheidgen „Die Stimme von Riehl“
Herbert Otto ehemaliger „Dorf-Sheriff“
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m Abhol- und Lieferdienst
m Kundenparkplätze

Mo - Fr 8.30 -13.00 Uhr
 15.00 -18.30 Uhr

Sa  9.00 -13.00 Uhr

Bester Service für eine 
vielsprachige Kundschaft

An der Schanz 1 • 50735 Köln • Tel. 0221 76 22 51
www.apotheke-an-der-schanz.de

Viele Besucher beim China Light-Festival
Zum zweiten Mal fand vom 8. Dezember 
2018 bis 20. Januar 2019 das China Light 

Festival statt. Mehr 
als 100.000 Be-
sucher schauten 
sich während der 
sechs Wochen die 
58 Lichtensembles 
und die rund 1.000 

stimmungsvoll erleuchteten Tier- und Phan-
tasiefiguren im asiatischen Stil an, die 25 
chinesische Illuminationskünstler in wo-
chenlanger Arbeit aufgebaut hatten. Mit 
dem Besucherplus von 54 Prozent gegen-
über der Premiere im Vorjahr war die Lei-
tung des Zoos sehr zufrieden. „Dass wir als 
regionales Unternehmen bei der Besucher-
zahl die 100.000er Marke durchbrechen 

konnten, ist ein Riesenerfolg. Es zeigt die 
Strahlkraft, die der Zoo in und für die Re-
gion besitzt“, sagte Christopher Landsberg, 
Vorstand des Kölner Zoos. Natürlich wird es 
im Dezember dieses Jahres eine Neuauflage 
des Festivals geben, das beim dritten Mal 
schon Brauchtum ist. „Wir haben dem Zoo 
wichtige Mehreinnahmen in der eigentlich 
besucherärmeren Winterzeit erschlossen“, 
erklärt Landsberg. „Sie fließen in die Fi-
nanzierung der zahlreichen Erholungs-, Bil-

Neues aus dem Kölner Zoo   Fotos: Werner Scheuer 
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Urlaubs-
Renovierungs-

Service
Sie fahren in Urlaub, wir 
renovieren Ihre Wohnung 
oder das Zimmer. Wenn 

sie zurückkommen ist alles 
gemacht. 

Fragen Sie uns!

Senioren-
Renovierungs-

Service
Wir verrücken Ihre Möbel, 
hängen Ihre Gardinen ab, 
renovieren Ihre Wohnung 

oder das Zimmer und 
stellen alles wieder an 
seinen Platz zurück. 

Fragen Sie uns!
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Wir verrücken Ihre Möbel, 
hängen Ihre Gardinen ab, 
renovieren Ihre Wohnung 

stellen alles wieder an 

Malergeschäft Lanz . Stammheimer Str. 100 . 50735 Köln 
T 0221 299 31 655  .  M 0172 9 15 15 47 . www.malerlanz.de

Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung 
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dungs-, Forschungs- und Artenschutzauf-
gaben, die der Kölner Zoo erfüllt.“

Drei putzige Kurzkrallenotter geboren
Seit Januar leben drei kleine Otter – zwei 
Männchen und ein Weibchen – im Tro-
penhaus. Mutter Anna kam 2012 im Tier-
park Cottbus zur Welt, Vater Ludo wurde 
vor zehn Jahren hier im Zoo geboren. Die 
knuffigen Jungtiere verbringen die küh-
len winterlichen Tage im 25 Grad warmen 
Tropenhaus und tummeln sich im wohlig-
warmen Pool der Kurzkrallenotter-Anlage. 

Wenn die Tiere ausgewachsen sind, brin-
gen sie es auf eine Körperlänge von knapp 
60 Zentimetern; der Schwanz ist halb so 
lang. Ihr Gewicht beträgt drei bis vier Kilo. 
Die asiatischen Kurzkrallenotter sind damit 

die kleinste Otterart. Ihr sehr starkes Ge-
biss brauchen sie zum Knacken von Weich- 
und Krebstierschalen, auf die sie sich spe-
zialisiert haben. Ihr Verbreitungsgebiet 
reicht von Indien über das südliche China, 
die Malaische Halbinsel, Borne, Java bis zu 
den südlichen Philippinen. Kurzkrallenotter 
sind gesellig und leben in Familiengruppen 
von bis zu zwölf Tieren.



Bücherbus der Stadtbibliothek Köln

Riehler Plätzchen / Nebeneingang Zoo
Jeden Freitag 13.00 - 14.00 Uhr

Termine Schadstoffsammlungen

Barbarastraße / Riehler Tal
jeweils 10.15 – 11.15 Uhr
Mittwoch 20.03./17.04./15.05./12.06

Stammheimer Straße / Riehler Gürtel
jeweils 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.04./08.05./05.06.
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Gottesdienste

Katholisch – St. Engelbert

Jeden Sonntag 11.00 Uhr 

Messe am Markttag, Mittwoch 11.30 Uhr

Jeden Donnerstag 18.30 Uhr

Jeden Samstag 11.30 Uhr kleines Orgelkonzert

Evangelisch – Stephanuskirche

Jeden Sonntag 11.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat: Abendmahl

Kindergottesdienst jeden Sonntag 11 Uhr im Ge-
meindesaal, parallel zum Gottesdienst in der Kirche

Evangelisch-freikirchlich – Kirche am Zoo

Jeden Sonntag 10.00 Uhr

Seniorentreff – Terminauswahl 
SBK, Boltensternstr. 16, Tel. 777 55 372

Frühstückscafé
Montags, mittwochs 9.00 Uhr

Bingo
Dienstags 15.00 Uhr

Fitnessgymnastik
Dienstags 8.45 Uhr, donnerstags 9.00 Uhr

Französischkurs
Montags 10.00 Uhr

Englischkurs
Freitags 11.30 Uhr

Gedächtnistraining
Dienstags, mittwochs 10.00 Uhr

Gymnastik: Fit für 100
Dienstags 13.45 Uhr, donnerstags 14.00 Uhr

Rufnummern, die man braucht

Polizei  110

Feuerwehr / Notarzt  112

Bezirksbeamter B. Münchhoff 0162 2313711

Polizeiwache Niehler Straße 229-5430

Ärztlicher Notdienst Nord 73 60 73

Zahnärztlicher Notdienst  01805-98 67 00

Apotheken-Notdienst 0800-002 28 33

Notruf Suchtkranke  1 97 00

St. Agatha-Krankenhaus  71 75-0

Kinderkrankenhaus  89 07-0

VdK        Mo 9-11 Uhr 82 82 24 19

Kinder- und Jugendtelefon 01801-11 03 33

Elterntelefon 01801-11 05 50

Telefonseelsorge katholisch 01801-11 02 22

Telefonseelsorge evangelisch 01801-11 01 11

Bezirksamt Nippes  221-950

Taxi-Ruf Zentrale  2882

Taxistand Riehler Gürtel   760 44 44

Sperrmüllabholung  922 22 22
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20. – 25. März, 11.00-17.00 Uhr
„PopArt in der Flora“
Fotografien von Dr. Birgit Werner
27. März – 1.April, 11.00-17.00 Uhr
„Farben im Frühling“
Aquarelle, Acryl- und Ölbilder von Heidi 
Froitzheim
03. – 09. April, 11.00-18.00 Uhr
„Kölner Blüten“
Ölbilder von Maggi Becker
10. – 15. April, 12.00-18.00 Uhr
„Naturwelten“
Acrylbilder und Fotografien von Elisabeth 
Bruns und Anette Herzog
17. – 22. April, 10.00-19.00 Uhr
„Zwischen Dom, Stadtpark und Eifel III“
Acrybilder von Konrad Wörner
24. – 29. April, 14.00-18.00 Uhr
„Nur für einen Augenblick“
Fotografien vom I-Phone von Ute Kneib
01.- 06. Mai, 12.00-18.00 Uhr
„TUN und LASSEN“
Ölbilder auf Leinwand und auf Holz von 
Renate Lenz
08. – 13. Mai, 14.00-18.00 Uhr
„Keramik trifft Malerei“
Besondere Gemälde und keramische Ge-
stalten von Renate Holte und Anna-Maria 
Seibertz

Die Kunstsaison im Torhaus am Haupt-
eingang der Flora beginnt dieses Jahr 

zu Frühlingsanfang, am 20. März. Unter 
dem Titel „PopArt in der Flora“ zeigt Dr. 
Birgit Werner ihre Fotografien. Seit Jahren 
organisiert sie für den „Freundeskreis Bo-
tanischer Garten“ die kleinen, aber feinen 
Kunstausstellungen, die bis Mitte Oktober 
laufen. Die Öffnungszeiten bestimmen die 
Künstlerinnen und Künstler, die immer an-
wesend sind.    mac

15. – 20. Mai, 12.00-18.00 Uhr
„Natur im Überfluss“
Linol- und Holzschnitte und Weidenobjekte 
von Ulrike Viola Henrich und Inge Lager
22. – 27. Mai, 15.00-18.00 Uhr
„Nadel statt Pinsel“
Ungewöhnliche textile Bilder von Dr. Brigit-
te Jacobsen
29. Mai – 03. Juni, 11.00-18.00 Uhr
„still“
Scherenschnitte, Fotografie und Video von 
Marie Bruske-Schmachtenberg und Brigitte 
Krömmelbein-Mangler
05. – 10. Juni, 13.30-18.30 Uhr
„mit Natur zu tun“
Ungewöhnliche Figuren von Reinhard 
Scheithauer
12. – 17. Juni, 14.00-19.00 Uhr
„Was Bäume träumen“
Natur-Eindrücke und Text-Fragmente in 
Schriftbildern von Sigrid Wolf
19. – 24. Juni, 15.00-19.00 Uhr
„Florales und Köln“
Impressionen auf Leinwand und Fotopapier 
von Uschi Reufels
26. Juni – 01. Juli, 12.00-18.00 Uhr
„Pflanzen aus der Bibel“
Radierungen, Acrybilder und Fotocollagen 
von Friederike Moers

Kunst im Torhaus
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Restaurant • Kneipe • Biergarten

Stammheimer Str. 100 | 50735 Köln
0221 - 97 63 330 | www.gaststaette-koerners.de

Di - So ab 16.00 Uhr |
Markttage Mi + Sa ab 10 Uhr |
Küchenzeiten 17 - 22 Uhr | Mo /Feiertag  geschlossen

4 Komplett-Arrangements für Veranstaltungen

4 TV-Sportübertragungen auf Großbildschirmen

4 Argentinische Steaks vom Lavasteingrill,
 Riesencurrywurst, Flammkuchen, ...

Das Festprogramm: (ohne Gewähr) 

Freitag, 10. Mai 2019 

14.00 Uhr Eröffnung des Schützen- und  
 Volksfestes auf dem Riehler  
 Plätzchen

18.00 Uhr  Treffen der Schützen an der 
  Gaststätte „Riehler Hof“

19.00 Uhr  Abholen des Königspaares (die  
 Schießwettbewerbe fanden  
 bereits vereinsintern am 1. Mai  
 auf dem Schießstand statt)

20.00 Uhr  Tanzabend im Festzelt

21.30 Uhr  Proklamation der Würdenträger  
 2019/2020

Samstag, 11. Mai 2019 

16.00 Uhr Bürgerkönigsschießen auf dem  
 Schießstand, Stammheimer Straße

18.00 Uhr  Treffen in der Gaststätte „Riehler  
 Hof“

19.15 Uhr  Abmarsch zur Kirche 

19.30 Uhr  Großer Zapfenstreich an der  
 Pfarrkirche St. Engelbert

20.00 Uhr  Krönungsball im Festzelt

22.30 Uhr  Krönung der neuen Würdenträger

67. Schützen- und Volksfest  
10. Mai bis 13. Mai 2019 auf dem Riehler Plätzchen

Sonntag, 12. Mai 2019

11.00 Uhr  Hl. Messe in der   
 Pfarrkirche St. Engelbert

12.30 Uhr  Frühschoppen im Festzelt

14.00 Uhr  Treffen der Vereine vor der  
 St. Anna-Kirche auf dem Gelände  
 der SBK

15.00 Uhr Großer Festzug durch die  
 geschmückten Straßen von Riehl, 
 anschließend Ausklang im Zelt

Montag, 13. Mai 2019

11.00 Uhr Königsfrühstück 
 (nur für geladene Gäste)

ab 15.00 Uhr Familientag mit ermäßigten 
Angeboten auf dem ganzen Festplatz

Alle Riehlerinnen und Riehler sind herz-
lichst eingeladen, mit uns ein paar schöne 
und unterhaltsame Stunden zu verbringen.
Wir möchten uns schon jetzt bei den An-
wohnern am Festplatz entschuldigen, dass 
für die Zeit des Schützenfestes der Park-
platz nicht wie gewohnt nutzbar ist. 

  



s Sparkasse
KölnBonn

FÜRKÖLN BO�&

Die Spendenplattform für soziale Projekte.
www.gut-für-köln-und-bonn.de

William Golding
Die Brautprinzessin
12,00 E - Hobbit Presse

Wiederentdeckt - einer der 
witzigsten und gleichzeitig 
spannendsten Romane der 
1970er und 1990er Jahre. 
Die wunderschöne Butter-
blume soll den fiesen Prinzen 
Humperdinck heiraten, aber 

sie ist in den Stalljungen Westley verliebt. 
Dieses Märchens bietet einfach alles: Aben-
teuer, Liebe, Hass, Ränkespiele, Menschen 
aller Couleur, Rache und Ritterkämpfe, Tanz 
und Leidenschaften, Verfolgungsjagden bis 
zum „…und wenn sie nicht gestorben sind“. 
Der witzige Teil ist die humorvolle Schreib-
weise, vor allem sind es die Kommentare 
und schriftlichen Einmischungen des Autors. 

Empfehlungen Buch-Kultur im grünen Veedel
Lane Smith
Das ist ein Buch!
6,90 E - Hanser

Was kann ein Buch? Wofür ist 
es gut? Wie viel Wert hat ein 
Buch? Mit diesen Fragen be-
schäftigt sich der Autor und 
erklärt den kleinen Lesern in 
einfachen Worten und witzi-

gen Bildern die Fabel von der (Wieder-)Ent-
deckung des Buches. Beispielsweise versteht 
der Esel nicht, dass ein Buch sehr spannend 
sein kann und keinen Strom oder das Inter-
net braucht. Bis er selbst anfängt zu lesen und 
nicht mehr aufhören kann. Durch die farben-
frohen und lustigen Bilder des amerikanischen 
Autors und Illustrators ist dieses Buch für Kin-
der ab vier Jahren sehr gut geeignet. Und für 
alle anderen, die lieber Blättern als Scrollen.
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Breite: 148,5 mm
Höhe: 210 mm
Anzeige Riehl Intern
DIN A5

0221 7775-5400 • sbk-koeln.de/arbeit-engagement

Karriere bei den SBK!

Stellenangebote
SCAN MICH!

Verbinde Dein soziales Engagement

Deine Ausbildung &

mit einer gesicherten beruflichen Zukunft

bei den Sozial-Betrieben-Köln. 


